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Volkskunstgruppe bot bunten Reigen
VON Erhard Zschage, 13.06.05, 19:29h, aktualisiert 13.06.05, 20:40h

Harzgerode/MZ. Mit Harzer Folklore wurde das 55-jährige
Bestehen der Harzgeröder Volkskunstgruppe zum Stadt- und
Vereinsfest am Wochenende gefeiert. Bereits am Freitagabend
begrüßte das aus einer Sing- und Tanzgruppe sowie einem
Mandolinenorchester bestehende Ensemble auf einem
Festempfang im Schloss Harzgerode die Gäste mit einem
bunten Strauß Harzer Lieder. 
"Ein wenig Freude in die gestresste Zeit zu bringen", sei von
jeher das Anliegen der Volkskunstgruppe gewesen, würdigte der
stellvertretende Bürgermeister Gotthard Kube die ehrenamtliche
Tätigkeit der Laienkünstler. "Altes Kulturgut bewahren mit
unserer Stimme und handgemachter Musik", nannte die
Vereinsvorsitzende Ilse Loch als Zielstellung für das langjährige
Wirken der Gruppe, der heute rund 40 Mitglieder als
eingetragener Verein angehören.

Mit ihren vielen Auftritten weit über die Stadtgrenzen hinaus wolle die Harzgeröder
Volkskunstgruppe aber auch "Interesse für unser Städtchen wecken". In einer Ausstellung im
Kaminzimmer des Schlosses ist auf Schautafeln der Werdegang der Gruppe über die
Jahrzehnte dokumentiert. Für die weitere Zukunft des Ensembles wünscht sich Ilse Loch das
Interesse der Jugend für Gesang und Musik. So wie die neunjährige Julia Große, die seit
zwei Jahren als jüngstes Vereinsmitglied dabei ist. Am Sonnabend fand das Jubiläum mit
Geburtstagsständchen der Gäste seine Fortsetzung. Viel Beifall erhielten Chor und
Tanzgruppe der Grundschule und das Schüler-Kabarett der Sekundarschule Harzgerode für
ihre munteren Darbietungen im Festzelt auf dem Markt. Der Männerchor Harzgerode
eröffnete auf dem Schlosshof den Reigen der musikalischen Glückwünsche, die dann von
der Brauchtumsgruppe Selketal und der Tanzgruppe Heeslingen weitergeführt wurden.
Selbstverständlich konnten sich die zahlreichen Stadtfestbesucher auch an dem Können der
Jubilare in Form von Gesang, Tanz und Mandolinenspiel unter der Leitung von Ilse Loch und
Herbert Eberl überzeugen.

Am Sonntag gab es neben vielen weiteren Veranstaltungen für Jung und Alt den
traditionellen Festumzug durch die Straßen der Stadt. An diesem beteiligten sich Schulen,
Kindereinrichtungen, Institutionen und Vereine sowie Betriebe.

http://www.mz-web.de/artikel?id=1118571129317 
  

Jede Menge Teilnehmer hatte
in diesem Jahr wieder einmal
der traditionelle Umzug beim
Harzgeröder Stadt- und
Heimatfest zu verzeichnen. Vor
allem die Brauchtumsgruppen
prägten das Bild. (MZ-Foto:
Chris Wohlfeld) 


